
WienerRathaus-Korrespondenz
I .NeuesRathaus Fol .16472.

Herausgeberu .verant.RedaktenR.Eigt
13 .Jahrg. Wien,Montag7 .Dezember1903.

GemeinderatlicheWahlen.Inderletzten
SitzungdesGemeinderatwurdeGe¬
MaxRitterv .findungalsMitglied
indenBezirksschulratentsendet.Zu
MitgliedernindenAusschußzurBeurtei¬
lungderEntwurfefür einenMann
mentalbrunnenzurErinnerungan
GeorgKellermannwurdendieGemeinde¬
rateLosenoble,undReplikgewählt.

WienerBürgervereinigung.DieStatt¬
fallerhatandenBürgermeisternach¬
stehendesSchreibengerichtet .ImAller¬
höchstenAuftragegebeichderam29.
v .M.stattgefundenen18 .Generalversamm¬
lungder Bürgervereinigungder
k .k .Reichshaupt -undResti¬
füreinanlässlichderVollendungdes
55 .RegierungsjahresSeinerk .undk .
ApostolischenMajestätanAllerhöchstdie

selbengerichtetesHuldigungstelegram
denAllerhöchstenDank ,bekanntund
ersucheEuerHochwohlgeborenhiernach
dasGeeigneteungesäumtzuveranlassen,

AusstellungfürSpiritusverwertungund
Gährungsgewerbe.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.D .reingeneh¬
migt ,daßderStadtgarten-Inspektor
EyblerdemzubildendenParkKomiter
derInt .AusstellungfürSpiritusverwer¬
lungundGährungsgewerbein Wien1904
beitritt ,ferner,daßausdemstädtischen
VorratedasentbehrlichePflanzenmaterials
fürdieAusgestaltungdesAusstellungsperker
aufdieDauerderAusstellungunentgelt
lich überlassenwerde ,unddiediesbe¬
züglichenArbeitendurchdasPersonaledes
Stadtgartenspektoratesbesorgtwerden.

fürdiestädtischenSammlungen.
DieBuchhandlungGilhoferundRauschburg
hatfürdasstädtischeArchiveinenBrief
KaiserMaximilianI .ausdemJahre
1514 ,welchersichmitderLösungdes
WienerStadtrichtersundspäterenBürger¬
meistersHansRinnervomKirchen
bannbeschäftigt,zumGeschenkeange¬
boten .DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.Dr .Freunbeschlossen
die Schenkungmit demAbdrückedes
Dankesanzunehmen.
AutomobilverkehrWiener-Neustadt¬

Wollersdorf.DerStadtrathatnachei¬
nemBeichtedesM.Rauerbeschlossen
gegendie Aktivierungeineselektr
schenOmnibusverkehrszwischen
VollersdorfundWiener-Neustadt
keineEinwendungzuerheben ,daes
sichumeinschienenlosesPersonenfuhr¬
werkvonnormalenGewichthandelt,
welchesdieTrassederWienerHochzuellen ,

leitungnuraneinerStellekreuzt
u .dadasbereitsbestehendeGesange
derelektrischenFronleitungden
Wasserleitungskörpernichtangiert.
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